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ANGABEN ZUR PERSON Theodor Dierk Petzold 
 

 

 

 

 

 

 

Geschlecht M |  Staatsangehörigkeit deutsch  

 

 
BERUFSERFAHRUNG 

 

SCHUL- UND BERUFSBILDUNG 
 

 
PERSÖNLICHE FÄHIGKEITEN 

 

 
ANGESTREBTE TÄTIGKEIT 

 
Dozent für Fortbildungsveranstaltung 

Selbständig in eigener allgemeinärztlicher und psychotherapeutischer (Privat-
)Praxis, Bad Gandersheim 
Entwickler, Ausbilder und Supervisor in Salutogener Kommunikation (vorher 
Autonomietraining nach Grossarth-Maticek) 
Lehrbeauftragter an der Med. Hochschule Hannover 
Referent und Dozent auf diversen medizinischen und pädagogischen 
Fachveranstaltungen 
Leitender Arzt einer Abtlg. für ganzheitliche Heilkunde in der Osterberg-Klinik, Bad 
Gandersheim  
Allgemeinärztliche Gemeinschaftspraxis in Hannover 
Arbeitsmedizin im BAD Hannover 
Weiterbildung auf der Abtlg. für Innere Medizin im Friederikenstift Hannover 
Medizinalassistent an verschiedenen Institutionen 
Wehrdienst und Ersatzdienst 

Seit 1987 (bzw. 1994) 
 

Seit 2007 (bzw. 2002) 
 

Seit 2008 
Seit 1998 

 
1985-1987 

 
1979-1985 
1977-1979 
1975-1977 
1974-1975 
1967-1968 

 

Facharzt für Allgemeinmedizin 
Naturheilverfahren 
Diverse Fortbildungen in verschiedenen psychotherapeutischen 
und kommunikativen Verfahren und Naturheilverfahren 
Psychotherapeutische Ausbildung in ‚Bioenergetischer Analyse‘ mit 
Abschluss als Lehrtherapeut 
Weiterbildung in Arbeitsmedizin beim BBAD Hannover und 
Zusatzbezeichnung Arbeitsmedizin 
Ärztliche Approbation 
Medizinstudium mit Staatsexamen an der MHH 
Gymnasiale Schulbildung mit Abitur 
 

1993 
1992 

1985-2002 
 

1980-1984 
 

1977-1979 
 

1975 
1968-1974 
1955-1967 

 

Muttersprache(n) deutsch 
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ZUSÄTZLICHE 

INFORMATIONEN 
 

 
 

VERSTEHEN  SPRECHEN  SCHREIBEN  Englisch 

Hören  Lesen  An Gesprächen 
teilnehmen  

Vorträge halten   Wissenschaftliche 
Artikel schreiben 

      
  

      
  

 A1/2: elementare Sprachverwendung - B1/2: selbstständige Sprachverwendung - C1/2: kompetente Sprachverwendung 
Gemeinsamer Europäischer Referenzrahmen für Sprachen 

Kommunikative Fähigkeiten Als Psychotherapeutisch tätiger Arzt, in vielen kreativen Gruppenprozessen usw., Moderation und 
Supervision, Referent, Ausbilder in Salutogener Kommunikation 

Organisations- und 
Führungstalent 

Als Leitung eines Gesundheitsprojekts in Hannover; Leitender Arzt einer klinischen Abteilung; Leitung 
des Zentrum für Salutogenese; Vorsitzender mehrerer Vereine; Organisation vieler wissenschaftlicher 
Symposien  

Berufliche Fähigkeiten Außer den genannten: Team-Supervision (auch Kindergarten und Schule) und Anleitung/Moderation 
kreativer Gruppenprozesse 

Computerkenntnisse  Gute Kenntnisse von Microsoft Office™ u.a. 

  

Führerschein ▪ Klasse 1,3 

Publikationen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Präsentationen, Seminare und 
Konferenzen 

Projekte 
 

Auszeichnungen und Preise 
Mitgliedschaften 

Ca. 60 Publikationen in wissenschaftlichen Zeitschriften und Büchern (s.a. Internetpräsenzen); (Mit-
)Herausgeber mehrerer Bücher und der ersten Zeitschrift für Salutogenese „Der Mensch“; Eigene 
Buchpublikationen:  
Petzold TD (2000a): Philosophie des Anerkennens – ein verbindendes Prinzip. Bad Gandersheim: 
Gesunde Entwicklung. 
Petzold TD (2000b): Resonanzebenen – Zur Evolution der Selbstorganisation. Bad Gandersheim: 
Verlag Gesunde Entwicklung. 
Petzold TD (2000c): Das Maßgebliche. Bad Gandersheim: Verlag Gesunde Entwicklung. 
Petzold TD (2000d): Gesundheit ist ansteckend! Bad Gandersheim: Gesunde Entwicklung. 
Petzold TD (2013): Gesundheit ist ansteckend – Praxisbuch Salutogenese. München: Irisiana. 
Diverse zu Themen der Salutogenese, Kommunikation in unterschiedlichen Lebensbereichen;  
zur Dynamik komplexer adaptiver Systeme in der Arzt-Patient-Beziehung 
Zentrum  für Salutogenese; Aktuell: uebergaenge.org;  
Arbeitskreis Salutogenese bei Krebs 
1992 Bachmann-Preis für eine theoretische Arbeit zur Akupunktur. 
DEGAM; DachS;  


